
BILDUNGSCHANCEN
STÄRKEN

UNHCR FÖRDERT BILDUNG FÜR FLÜCHTLINGE
WELTWEIT
Die Bildungschancen von Flüchtlingen weltweit sind gefährdet. Die Hälfte der geflüchteten

Kinder und Jugendlichen sind nicht in der Schule. Ohne Schulbildung können sie später keine

Ausbildung absolvieren oder eine Universität besuchen. Bildung ist die Voraussetzung für ein

selbstbestimmtes Leben und die persönliche Entwicklung eines jeden Menschen. UNHCR-

Programme zielen weltweit darauf ab, den Zugang zu Bildungseinrichtungen zu erhöhen und

Flüchtlingen eine bessere Zukunft zu ermöglichen. 

Der UNHCR setzt sich dafür ein, dass Flüchtlinge Zugang zu

Bildung erhalten – und zwar unabhängig des Bildungsni-

veaus. Bildung ist ein entscheidender Faktor, um Flüchtlinge

dabei zu unterstützen, eine eigene Zukunft aufzubauen,

finanziell unabhängig zu werden und das eigene Interesse

beruflich und akademisch zu verfolgen. Der UNHCR setzt

verschiedene Bildungsprogramme für Flüchtlinge um:

„Educate A Child“ zielt darauf ab, Flüchtlingskindern weltweit

den Zugang zur Grundschule zu ermöglichen und die Qualität

der Grundschulbildung zu fördern. Die „Deutsche

Akademische Flüchtlingsinitiative Albert Einstein“ (DAFI)

fördert Universitätsstipendien für Flüchtlinge in ihren

Aufnahme- und Heimatländern.

Der ‘UNHCR Education Report 2023 – Unlocking Potential:

The Right to Education and Opportunity’ berichtet, dass nur

65 Prozent aller Flüchtlingskinder die Grundschule besuchen

können – weltweit liegt der Anteil bei über 90 Prozent. Der

Zugang zur höheren Bildungseinrichtungen ist für Flüchtlinge

ebenso eingeschränkt. Während weltweit rund 40 Prozent

der jungen Menschen Zugang zu höherer Bildung haben,

liegt der Anteil bei Geflüchteten nur bei 6 Prozent.  

Seit der Gründung des DAFI-

Programms wurden

Stipendiat*innen in mehr als

50 Ländern unterstützt.

Die Kampagne “Aiming

Higher” soll den Anteil an

Flüchtlingen, die Zugang zu

Hochschulen erhalten, bis

2030 auf weltweit 15 Prozent

anheben.

Im Rahmen des Programms

“Educate A Child” erhalten

geflüchtete Kinder die Chance

auf Grundschulbildung.

Sieben junge Flüchtlinge

studieren mithilfe des DAFI-

Programms an der Universität

Jijiga in Äthiopien.
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Bildungschancen
ermöglichen. 
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Kenia.  Grundschulkinder im Flüchtlingscamp Kakuma freuen

sich auf die Schule. Die Zahl der Einschulungen hier hat sich

dank des EAC-Programms in den letzten zehn Jahren vervier-

facht.

Das Programm "Educate A Child" (EAC) zielt darauf ab,

geflüchteten Kindern im Grundschulalter den Zugang zu

qualitativ hochwertiger Bildung zu ermöglichen.  Das

Programm wird aktuell in 16 Projektländern durchgeführt,

und soll bis 2027 rund 400.000 geflüchteten Kindern

zusätzlich den Grundschulbesuch ermöglichen.

Das EAC – Programm umfasst eine breite Palette an

Maßnahmen: Bereitstellung von notwendigen

Ressourcen für Lehrer*innen und Schulen, Förderung von

Kindern mit besonderen Bedürfnissen, finanzielle

Unterstützung für Schulgeld oder Transport, Finanzierung

von Lernmaterialien, Errichtung oder Renovierung von

Schulen und Klassenräumen sowie Weiterbildung von

Lehrkräften, um geflüchtete Kinder zielgerecht betreuen

zu können.

Deutschland. Sara absolvierte ihr Medizinstudium an der

Hawler Medical University in Erbil, Irak, nachdem sie aufgrund

des syrischen Bürgerkriegs fliehen musste. Die DAFI-Stipen-

diatin nahm im Oktober 2022 an einer UNHCR-Veranstaltung

in Berlin teil, bei der sich DAFI-Geförderte aus verschiedenen

Ländern untereinander austauschen konnten. 

Educate A Child - Grundschulbildung für

Flüchtlingskinder

Engagieren Sie sich und unterstützen Sie Bildungsmaßnahmen des UNHCR
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Vom UNHCR geförderte Bildungsprogramme

DAFI ist ein weltweit einzigartiges Programm, das seit

1992 Stipendien an Flüchtlinge vergibt, um diesen ein

berufsqualifizierendes Studium in ihrem Asylland zu

ermöglichen – vor allem in Ländern des Globalen

Südens. Bisher wurden mehr als 21.500 junge

Geflüchtete in 55 Ländern unterstützt. Das DAFI-

Programm wurde von der deutschen Bundesregierung

ins Leben gerufen und wird vom UNHCR umgesetzt.

Mit dem Stipendium können Studierende die Kosten für

Unterkunft und Verpflegung, Studien- und

Prüfungsgebühren, Bücher und andere Ausgaben

bestreiten. DAFI begleitet sie während des Studiums und

darüber hinaus mit zusätzlichen Bildungs- und

Beratungsangeboten, von Sprachkursen über

Bewerbungstrainings bis hin zur Gesundheitsvorsorge.

Hochschulbildung durch DAFI-Stipendien

Sprechen Sie uns an:

Unternehmenskooperationen

Mariska Przyklenk

przyklenk@uno-fluechtlingshilfe.de

0228 / 90 90 86-35

Franziska Reeh

reeh@uno-fluechtlingshilfe.de

0228 / 90 90 86-37

10.000 Euro können

ein Klassenzimmer

finanzieren, indem 70

Schüler*innen

Unterricht bekommen.

Mit 12.000 Euro

finanzieren Sie ein

DAFI-Stipendium bis

zum Bachelorabschluß.

Mit rund 3.700 EUR

finanzieren Sie

Schuluniformen für 250

Schüler*innen. 
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